
                                                                                                                                                          

Datenschutzinformationen für Mitarbeitende unserer Kunden  
  

Hiermit möchten wir Sie gemäß der Art. 13 und 14 DSGVO über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten sowie den Ihnen damit gem. Art. 15-22 zustehenden Rechte informieren. 

Schwerpunktmäßig werden von Ihnen Personaldaten verarbeitet.   

Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten?  

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die Biehn & Professionals 

GmbH mit Sitz in Deutschland, vertreten durch Herrn Thomas Biehn.  

Biehn und Professionals GmbH  

Freiberger Str. 14  

59558 Lippstadt  

Telefon: +49 (0) 2944 9797 10  

E-Mail: info@biehn-und-professionals.de  

Wir haben freiwillig einen Datenschutzbeauftragten benannt, an den Sie sich jederzeit mit Fragen zum 

Datenschutz bei Biehn & Professionals wenden können. Sie erreichen ihn unter: datenschutz@biehn-

und-professionals.de  

Welche Daten zu Ihrer Person werden verarbeitet?  

Im Rahmen der Erfüllung des Vertrages mit dem jeweiligen Kunden verarbeitet Biehn & Professionals 

Informationen zu Ihrer Person in digitalisierter Form. Diese Daten erhalten wir grundsätzlich von Ihnen 

selbst durch die Anmeldung zur Schulung.  

Zu diesen Daten können gehören:  

• Stammdaten  

• Kommunikationsdaten   

Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden die Daten verarbeitet?  

Die Datenverarbeitung erfolgt zum Zweck der Durchführung der Schulung, zu der Sie sich angemeldet 

haben. Eine Verarbeitung Ihrer Daten für andere als die genannten Zwecke erfolgt nur, soweit diese 

Verarbeitung mit den Zwecken der Vertragsdurchführung vereinbar ist. Wir werden Sie vor einer 

derartigen Weiterverarbeitung Ihrer Daten über diese Verarbeitung informieren und, soweit 

erforderlich, Ihre Einwilligung hierzu einholen.   

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist Ihr Beschäftigungsverhältnis 

mit dem Kunden gem. § 26 Abs. 1 BDSG, i.V.m. mit dem entsprechenden Auftragsverarbeitungsvertrag. 

Die Erhebung Ihrer Daten dient dem Nachweis der Erfüllung der Pflicht des Verantwortlichen zur 

Durchführung etwaiger Schulungsmaßnahmen. 

Wir verarbeiten hierfür Daten nur, soweit dies gesetzlich vorgeschrieben oder für die Durchführung 

vertraglicher und vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich ist. Zusätzlich haben wir ein berechtigtes 

Interesse daran, zu erfahren, wer die Schulung absolviert, da unsere Planung und die Durchführung 

ohne diese Information nicht stattfinden kann. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.  



Empfänger der Daten und Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten  

Informationen über Ihre erfolgreiche Teilnahme können in bestimmten Fällen Ihrem Arbeitgeber 

offengelegt werden.  

Dauer der Speicherung und Datenvernichtung  

Ihre personenbezogenen Daten werden nur gespeichert, solange die Kenntnis der Daten für die 

Erfüllung des Dienstleistungs-Vertrags oder die Zwecke, für die sie erhoben worden sind, erforderlich 

ist oder gesetzliche oder vertragliche Aufbewahrungsvorschriften bestehen.   

Nach Beendigung des Vertragsverhältnisses werden wir Ihre personenbezogenen Daten löschen. 

Gesetzliche Aufbewahrungsfristen bleiben unberührt.  

Betroffenenrechte  

Nach Art. 15 DSGVO haben Sie ein Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten 

personenbezogenen Daten, über die Zwecke der Verarbeitung, über eventuelle Übermittlungen an 

andere Stellen und über die Dauer der Speicherung.   

Sollten Daten unrichtig oder für die Zwecke, für die sie erhoben worden sind, nicht mehr erforderlich 

sein, können Sie deren Berichtigung (Art. 16 DSGVO), Löschung (Art. 17 DSGO) oder Einschränkung der 

Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) verlangen. Sie können zudem das Recht auf Datenübertragbarkeit nach 

Art. 20 DSGVO in Anspruch nehmen.   

In begründeten Fällen können Sie, soweit die Verarbeitung auf unser berechtigtes Interesse 

gestützt ist, gem. Art. 22 DSGVO, dieser widersprechen.    

Bei Fragen zu Ihren Rechten und zur Wahrnehmung Ihrer Rechte kontaktieren Sie bitte unser 

Datenschutzteam unter den oben genannten Kontaktdaten.   

Beschwerderecht  

Sollten Sie Bedenken oder eine Frage zu der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und 

Informationen haben, können Sie sich an Ihre Personalabteilung oder direkt an uns wenden.  Ihnen 

steht darüber hinaus ein Beschwerderecht bei der zuständigen Datenschutzaufsicht für den 

Datenschutz zu.  

 


